
if r i di c t n t 2J£ontap,©tenstag, romierstag uitö Somtabenb 
uitö foitet Dicisetintägtfl ms vaus 1,25 3lotq. ''Betriebst 
lötunflen beqtünDen teiuerlei lüniprudj aui Nürterftattunp 

Des ibesuflspreties.

(Emsige ältcjte unb geleienjte 3ettuitg 
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P re ffe ftfo im e n  a u t N e p o rn tio n s fra g e
Die Haltung Jranfreicbs unb Ntnerifas — Streichung aller griegsföulben

8 o it b o n. ©te Sonboncr preffe crblitft jn Pen legten 
ftanaöfij^en Nlittcilungen an Ulmerita unb ganj hcjondets 
in der 9Wc 11 on«Erfläcung w i ch t i ge  3 u g c f t ä n b  = 
n i i | c der beiden haupifcdyiv »en ©läubtgerläntcr. UBemt 
gtantreieb baau neige, feinen Stanbpuntt in der P  1 i o t i # 
t ä t a f r a g c au ändern, jo fei dies aber, wie „Sundaij 
Sim cs" jagt, nach Nnficbt englildjcr Kteije ttotfj nidjt genug, 
granfreitg und Ulmerita müjtcn w o i t e v g e g e n .  ©aroin 
ftügt im „D&icrucr“ jeittc gartjen Hoffnungen auf H o o u c r, 
ooit dcm‘ er eine energifege Haltung gugunften der S  t r e is 
d ;ung de r  K n e g s j i g u l d e n  e r m a t t e t ,  ©et cinjig 
fidlere UBcg Itcgc in einer S t r c i c g u n g  non  N c p a r a = 
t i o n e n  und Kricgsjcgulden, denn ©eutjiglanb metde nie 
trieder Nnleigen nur au dem 3 wcdc erhalten, unt Ncpara* 
twnen au deaahlcit.

©ie non Sanal angcdcutctr 3 bcc einer a e i t w e i l i g e n  
Scjung der Neparntionsfragc fei fiit (Sngland nidt gangbat. 
©er politifcgc Komjponbcnt der „Sundai) ©isnes“ hält etne 
Strcicgung det ©tibute und Kricnsfcgulbcn «lieg als et f te  
B o r a u s f c g u n g  f i i t  d i e  6 t a b t l i i i c r n n g  d e s  
SM f u n d c 0 für dringend notmcndlg und oemerft, dab ein 
Eingehen auf die beutfege Forderung nach einer l O j ä g r i *  
gci t  U t ü d a a b l u n g s f r i f t  iiir die eingefrorenen Kredite 
cuglifftcn ginanahäuferu gtofjc Segwierigfcitcn bringen 
fönntc, iodaf* man in Sonbon die Stinhalteocrhanblungcn 
m ii grofecr SBejorgnis »erfolge. 3 h* gchlfiglagcn mürdt aber 
tic  nodi nicl g r ö b e r e  © c f a h r e i n e s  3  u j it n; it» c tt * 
t  i i» cg t  o d e r  d e « i j ti) * n SEB ä h * it n g b r i n g e n .

Die Befprectyungen in Oafd
Bafel. Sonnabend nachmittag . und «Sonntag um reu beim 

Soifeler S o n d e  ra uo f d>u ft [ißungsfrei, nur der ftatiftifije 
Untcrau&bhuB,. der fid> fdjou feit mehreren 6ijungen mit der 
(trage der deutidjen .(Guthaben int UlusXaub unb den mutmab*
Iid>en 'Sintommen daraus 6efd]äftigt, fê te aud) am Sonntag
nachmittag feine Ulrfreiten fort. .5>ic SPtitgl-ieder des Sonder« 
ausfdj'Uffes oerfud̂ ten mährend der Hudepaufc in mehreren 
©inaelbefpredjungen die Sfrßeitsmeife der fommenden Sßoije 
meiter au flären.

3m Sotel „S  d> m e i 3 e r h 0 f“ oerfammelte RSräfibent 
B̂eitebuce am Sonnabend Ulbend und aud> am Sonntag die

mciften iDlitglieder des- 2lu&id>uffc& um fid>, um die 3 ufa.ni« 
menfefeung des 9?üdaftionsauöfchu[ieö, dem die Utusaibeitung 
des ©utadjtens obliegt, ooraubereiten. Sie ift eine der mich» 
tigften fragen, die am SDtontog oder ©ienstag 3ur ©ntfd)ci«
dung ftehen. ©ic Ul b f a f f u n g des © u t a <h t e n s und das 
©efidjt, bas ihm in der UBelt autommt, h'ängt danon gb, roer 
aufeer S ir  SBaltcr Öapton und) im MedafHonsausf̂ ub per* 
treten. ift, ob 3. S. das amerifanifdje SWitglieb des Sonderaus* 
fd)u[fcs ajlitarbciter ober, mie bei der ^ßräfibentenmahl, eine 
Ulbfa-ge erteilt. Sßon der 3nfnmmen?ehuug des 9\edattions« 
üus'djuües hängt es and) ab, ob die Verhandlungen meiterhin 
To rafch oormärts fchreiten fönnen. dag oor SBeihiwuhten die 
Hoitferena ihr ßnbe erreicht, ©urd) das oon deutfdjer Seiic 
gründltd/ft oorberettete 3 c’hlenmaterial find die tWogtidjleitcu 
doju gegeben.

H e rfc h ä rf u n g  b e t  C a g e  im  ^ e t n e t i  O ffe n
Sapantfibes Ultimatnm — das neue Kabinett -  StnOententtnrnfien in ßöina

Ul an f ing.  UKarfdjnll Xfchinngtaifchel teilt mit, dap er 
tes ameite Ultimatum, das oon dem iapaniidjen Obcrfoms 
mando aus Uflulden megen der Häumung ^ i n t f i h a u s  an 
ihn gerichtet murdc, abde l ebn t  habe, ©t erflärte, âfj et 
-Hint n au nicht ohne ^antpf räumen toerfcc.

Hnch einer amtlidjcn (htttefifefton Uflitteilung bat üie japa« 
nijdjc Äaoaücrie die ihineftfihcu Stellungen nördlich oon dem 
JUufr 8fao angeptiffen. ©ie Gljinefen haben den japauifihen 
Ulngriff aucttffgeifhlaSeit.

Das neue japanifdie Saiineif
3 ai(hifatoa Ulugcnminijter.

So f i a ,  ©as neue iapanifchc Kabinett jept jtcb u. a. ans 
felgenden ^criönlichfeitcn aufantmen: 

uninifterpräfident; 3  n u f a t.
Uluhcuminifter: 3  0 f ch i f a w a.
Kricgsminifter: Ul t n f i,
8andmirtf(baft$minijtcr: 3  a m a n a f i.

nobelpteiS'Betteiluug in Sfotfholm
©er dcutfdjo ©heinie«9iübelpreisträger ©r. 23ofd) bei feiner 
Ulnfunft in Stosfljolm, w o  ihm der Nobelpreis überreicht 
lourde. ‘ium liitfs: der Vertreter der Ulobelpreis«Stiftunfl, 
€ol?lmann, der ©r. Sofd) ant Sahnljof begrüßte — ©r. 
®o|d;s Sohn — Nobelpneisträger ©r. s-Bojd> und feine

i&aiiin.

3 nncuminifter: Uldatfchi.
uniittfter für Utottsbilbung: K a t 0 j ama.
UBirtf^aftsminifter; 99? u \ c d a.
©ie übrigen Ncinifter find noch nicht ernannt.

3 ittiabme becSfuöenfenuticuben In a^ina
UH0 9 IUU. Na$ einer Nleldung aus Schanghai nehmen 

die Stubentenunruhen in ©hina ju. -3mmet neue Nlaffen 
oon Studenten ftrömen nad) Nauftng, rno fic oor den Ne* 
gicruitgsgebäudeu bemonftriereit. Nad) h<tidamtlid)en Ulti« 
gaben find bereits 50—60 0 0 0  Ctubenten und Schüler in den 
Vrcteftftreif getreten, ©ie Studenten »erlangten den Ulus« 
tritt ©hinas aus dem 33öHerbunb und die | 0  f 0 r t i g e 
K r i e g s e r f l ä r u n g  an  .3 a P ö «• ©emonftricrenoe 
Studenten drangen in das (Sebäubc der Kuomintang in 
Schanghnt ein, »erlangten die greilaffuitg oerhafteter Stu# 
deuten und aerftfjlugen die ©inricf)tung.

9Cmecifa un& ieine fäuraigen Scfjultmec
UBajhiugton. ©ie oon der amerUanijtf)en Negierung ge« 

plante U t b f e u b u n g  einer Note an die Sdjulditeriänber, 
wonach diele im galle eines 3 uhIungsoer3uges der am 15. 
©eaember fälligen Schulden als n i d) t f ä u nt i g erflärt 
meiden fotlen, ift auf den Ußiderftand der Parteiführer ge* 
ftofeen. 9Nac g a d d e n  erflärte in überaus fdjarfer gornt, 
dag Stimfon 3m Ulbfendung diejer Note nicht berehtigt fei. 
3 u einer ©ntnheidung dtefer grage fei nur der Kongreß be« 
rechtigt. 31t diefein 3ufammenh*ang mies 3Nac gadden bar* 
auf hin, bafe Stimfon bet der N a t i f l a i e t u u g  des 
Nlellon?U3erenger*Ulbfommen3 granfreid) gegenüber erflärt

ier, daft ___ _____________ __________
n } <ht g e l u n g e n  ift, die 3 uft i  mm ung  der  P a r t e i *  
f ü h r e t  des  K o n g r e f f e s  3 « d i e f e r  h a r m l o f e n  
N o t e  3 u e r h a l t e n .  2Bie jefet befannt mird, 1-at es 
N lills nid)t gemagt, den Parteiführern eine entsprechende 
fchriftliche ©rflärung 3m Unteraeithnung oor3ulcgeit. S9iills 
mar geaioungen, die ©rflärung in feiner ©afdje au be* 
halten.

©s oerlantet unnmehr, da  ̂ die Negierung die geplante 
Note ni cht  abfenden wird, foudern dafe fie die Schuldner# 
länder nur daoon in Kenntnis jetj-cn mird, dah eine Nidjt* 
aahluitg der faltigen Naten „offi3ieIl unfritifiert“ hlerbcn 
merbc.

2mGefängnis ec^äagf
Putapeft. ©cncml graiij S  d) i U . der im 3u.fain.mcn« 

hang mit der p u t f dj * 31 it g c 1 c g c n b e i t im Nlilitärgc* 
fäugnis in Unterfiui/ungshaft roar, hei fid).iu der Naht aum 
Sonntag auf der ©oileite au einem SBafferhahu mit einem 
Handt-ud) erhängt.

Smefono bleibt Staatspcäfibenf 
oon Citauen

Ölntanas Snietoua, feit dem miliiariidjcu Umiftuia 00111 17, ©e* 
aember 1927 Staatspräfident oen Sitaucu, murde am 11. ©?• 

3embcr auf weitere 7 3 obre micdcrgcmählt.

9(bceifs 3a!esfis aus Conbon
8 » n d 01t. ©er polnijdjc Sluhcnmtntfter 3 a l c 3f i  

ift am Sditnabeud rnleder nâ h SBarfchau jurlUfgereift.
©or der Îhreife erflärte 3alcsfi p r e f f e» *e t r e»  

tern gegenüber, feine 35efprê üugen mit den engltjcl:cn 
Stellen hätten gejeigt, dâ  t c i n er l c i U r f a djj e f iir  
t rgendtocl^c N i e i »ungs»e r | ih i cdctthc i t cn  
amifihen polen und ©ngland vorhanden feien, im (Segen« 
teil man habe in aßen gragen eine übereinftimmenbe Sinic 
gefunden.

Steuecn im (Eiltempo
©rfjöhung der 8ofal« und der 3 mmobiltenfteucr, Einführung 

• einer Elettriaitätofteucr.
ÜBar leb an. ©ie ginanatommiffion des Seim fegte geftedt 

vormittag il;re Beratungen Uber die neuen Steucroorlagen der 
Negierung fort. 3m Eiltempo mürben die ©efegesproielte Über 
die Erhöhung det 8ofnlfteuer fomic über bie neue Eleftriaitäts# 
iteuer als auch über die Steuer oon den Notaren in 3weiter und 
dritter Sefung durchgepeitfcht. ©er S85.«Khib machte oon feinem 
Uebcrgemicht ooUcn ©ebraueb und lehnte alle Nerbeffcrungen 
bet Oppofition ab. 91m Nachmittag murdc dann das ©efeg über 
die Erhöhung der guimobilicnfteuer angenommen.

ÜBie fchon mitgeteilt, h«t cs die Sanacja mit der Seimar« 
beit auf einmal besljalb fo eilig, meil dtefc Stcuergefege noch 
oor Neujahr Neibtsfrctft erlangen follen. ©ie SBeihnacgtsbc« 
fegerung der Negierung für das mirtfchaftlich daniederliegende 
Nolf mird alfo in neuen und erhöhten Steuern beftehen.

(Ein bemotrafif^ec Senafsptäftbenf?
SBafhingtcit. ©er Senat hat feine weiteren Beratungen 

auf ffllcntag oertagt, meil die NSagl des Senatspräftdenien 
bisher n i d) t juftande gefomnicu ift. ©ie äl?-ahl des Senators 
üNofes wurde cbgelehnt. ©er giihrcr der ©emofw-ten, No« 
b t n f 011, ertlürtc, daß «nt iDiotitag oorausfichtlitf) der demo* 
fratifclje Senator p i t t m a n n  aum präfidenten gewählt wer* 
den würde, ©as würde den ©emofraten dann auah das Nedjt 
geben, die gefamte ©cfcgHftsfiihrung des H^ufes neu gu xc- 
gellt, pittmann ift dadurch befannt geworden, tag er oor für* 
3cm fiir die Einberufung einer internationalen Silberfonfe* 
reit) eintrat, ©ur-riy Pittmanns 9Bal)l au-in Präfidenten des 
Senats würden die ©emofraten in den SBefig aHer maHgebli# 
cheit Stellen in beiden Häufcrit gelangen.

Wanbbi in Horn
Nom. Ntahatnia ©andh i  h-f den Sonntag *ur Bcfid)* 

ligung Nc-ms benutzt und reiift um 22 Uhr mit iemein ©cfclge 
nach Brindifi ab, um fid> 001» dort nnrl) Bomb an einaufrfiiffen. 
©ent pnpjt hat er feinen Bef mg abgeftattet. ©r ift, wie gc» 
tcöhnlich, um 4 Uhr morgens aufgeftanden und h&i »och Berricti» 
tung des ©ebetes feilt grühftürf eingenommen, das aus tohcit 
grüchten, rohem ©emüfe und 3 ie9cnwtld) beftand, üehtere 
war oon feinem ©aftgeber, dem italieni^hen ffieneral 3Nois, 
unter großen Sthroierigfciten aus den Sabines Bergen babei« 
gefdjafft worden, ©andht befuchte u. a audj die faidjiftifiheit 
gugoiid0rgaurfaticneit und die '.Noiiteffori-cchule. Xrolt der 
großen ©interfältc wauderte er mit Sandalen, mit bloßen 
Süßen und bloßen Beinen und blieb feinem üblichen ©ewandf 
treu.



£atmsl)üf!e ii. Umgebung
*m* Bom filbcrnen Gönn tag. 3üic rii^t anbers 3U etmar* 

tcn mar, »-erlief audj ber filtern« Gonntag für bic Kaufleute 
xefultatlos. Das uaftfclte HBetter trug »iel bap bei, bog fid) 
bie SJteujdjeit Bannt auf bie -8tragen geigten. Die Umfätje in 
beit ©efdjiäften maren gleid> 9lull. hoffen Hid) bringt ber Qo!* 
bene Gonntag eine 3Be ubung.

*o* 3ufemmenftoB pufdien ßaftauto unb $ufjrn>erf. 3ln
ber Gtrg&cnfreupng ul. BJiejsfa unb Katoiuicfa in Biitfou) 
lam es 3u einem 3iMttmmenftofj aroijdjen tem ßcftauio

sJla{f) ben polijeilidjcn Ermittelungen trägt ber ftuljrroetBs* 
tutfeber bie Gdptb an bem 3ufammenftoß.

=o* E in  netter pfünfitger Gdjunegerjoljn. E in  gemtffer 
<5 aus Gtemianoroitj erfriert in angetrunfenem 3uftanibe bei 
ben Eltern feiner Braut auf ber Kattoroifjerftrajj'e in Sie* 
miartoroit) unb »erlangte Einlafj. 2lls ihm biefer »ermeljtt 
mürbe, fälug er im §ofe einen ^anbmagen entäroei unb jet* 
triimmerte bann mit ben S?ol3teilen bes 2ßagens bie Xüt 
unb bie ^eftftetjdieiben ber B3ohnung feiner jufünftigen 
€d)tüiegereitern. Erft bie Ijerbeigeljoltc ^olijei braute ben 
SBüteridj 3ur 9iaifon.

*o* HBäfrfje i|t jetjt jcljr beliebt. Sn bie SBbljnung bes 
SKeftaurateurs Bubelfo nom Kaffee „SBarsprosfa“ in Sie* 
mtancurifj mürbe oon um&etannten la ten t ein Einbrudj »et* 
iibt, mobe  ̂bie Xäter einen großen ^often HBäfd>e entreens 
beten. —  Sn bie 9kftauration bes Hlugujt ^ro^otta auf ber 
ul, Gtabifa in Gtemianoroitj mürbe ebenfalls eingebroJjen. 
hierbei ftaljlen bie unbefaitnten Xäter ebenfalls Bßäfdje im 
BSerte non etrna 160 3Iotp.

*m* Diebftäftle. Sa einer ber letjten 9fäcf)itc erbrachen un* 
teBannte Diebe 3itm mieberhalten 9)tale einen 3lusftellunigslaften 
eine« SBarettbauies auf ber ul. 2Banbt). 3Xus biefeni entmen» 
beten fie 8 fßaar Sjofen. — Sn bie SBofyn-ung bes Keftauratcurs 
H?utelfo brangen in ber 9?adjt 311m 11. Dezember Diebe ein 
•uitö entmenbeten SBa-föcftücfe. — Sn berjclten 9iadjt mürbe 
cu-d? beim Dxeftaurateur 91. fßroefrotto auf ber ul. Gtabifa ein* 
gebrechen. 2Xutf) ^ier fielen ben Dieben SBäf^eptfe im SBerte 
Uüit 100 31oti) in bie ?>änbe. — 3um Gehaben eines gemiffen 
3)1. löinlif aus Eeorgsbiitte entmenbeten uttbefamnte Diebe 
einen Jjaitbmagen. — Sn ber 3 eit, mäJjreub fiel) ein gemiffer 
6 t. D. aus Siemiaitcmifc beim 9fr,3t Dr. Kilarsfi auf ber ul. 
Gobiecfiego aufbielt, entmenbete ihm ein unb« f aronter Dieb 
bas ftaljrraD. meines fidj nor bem §aufe tefanb. Derjenige, 
ber ben S'̂ rrabmarbcr namhaft machen fann, erhält nom ©e* 
föä-bigten eine Belohnung.

Weitere Kündigungen In der ßaurahütte. Die Kunbt* 
gungeit in ber fiaurahütte nefymen leiber fein Enbe. 9lm 
14. Dezember miurbe meiteren 299 SPiann gefünbigt. Es  Ijan* 
beit fi^ um Arbeiter aus bem 3Kaii^inenbetrieb (220) unb 
aus ber ^Ser^inferei (79 3)iann). 3Jlit biefer „Sßeibna^tss 
überrapung“ Ijaben moljl bie meiften Arbeiter niefft ge* 
redjnet. m.

*m̂  93am Stanbesamt. Sn ber 3eit uont 5.—12. Dejem* 
ber finb am Ijiejigen Stonbesamt 20 Dieugeburten gemeldet 
morbeit unb jmor 10 Knaben unb 10 3Jiäbd)eit. ©eftorben finb 
in berjetben 3eit ©. 9Ba<rmas, 3. Kolonfo, S- 2Bacfamc3i)f, 8̂. 
îrf(t;me^er, 6t. Eicbon.

9Bobltätißfeit5auffübrunß. 2£ni temmienben 6 enntag, 
ben 20. De.jernber, uerauftwiltct ber ©efanguer-ein „Sfreie Gäu« 
gcr“ im 9Dietr3ntfä?eit Saale (früher ©enerlid>) eine große 
SBolj'ltät'igfeitsauiifübrungi. 3 ur 2luffübrung gelangt bie 
35olfsoperette in 4 21ften oon 9B. 2f. Rannet, betitelt: „Der 
iPöitilliion non 9?ebenborff“. Die Eintrittspreife betragen re* 
feroierter 2,50 3 ‘lotp, 1 . Sßlul? 2 31otp, 2. Spltoij 1,50 31-» 
3. ?pia  ̂ l 31oti) unb Steftplad 0,80 3Iotp. Kaiffeneröffnung
19 Hör. beginn 20 Uf)r abenbs. 9la<bmittags 1 U^r findet 
eine Kiuberoorftetlung ftatt. 311 meliber ein Eintrittsgelb uoit
20 unb 40 ©rofdien erhoben rnirb. Um ben 9Inbrang an ber 
Stbenbfaife 3u nennet ben, meiien mir auf bie SSornerfaufspfle 
beim Sucfbänbfer Sraufe, ul. Sptomsfa, bin.

-nt= St. 91ifolaus bcfud?t ben Giernionomitjer Kinbcn^or. 
Die S-reikgprobe im 2krcinslofal Duba, bes 6 t. Eäcilienuer* 
eins an ber Kreu3fird;e g-emaun öaburd) an 93ebeutung, als

bag fi'̂  6t. Dlifolaus plö l̂id) mäbrenb bem ©cfang onmelbete 
•unb bie 9Jtitgliebcr mit feinem B̂efutb überro-f̂ tc. Den Gau* 
miigen oewtbfolgte ber Ijolje ©oft eine Droî it Prügel, mcgegeit 
bie l̂ei&igen mit ©ef^enfartifeln bebaut mürben. lauge 
3eit, nadjbem ber Diifel bas 3Sereins3imimer »erließ, fpraßen 
bie 9Jfitglieber über bic Ueberrofrfjung.

3titolau0feier des Verbandes deutj^er Katbolifen, 
Dttsgruppe SHiibalfomitj. 2lm geftrigen Sonntag neranftal* 
tete ber Verband beutf^er Katplifen, Ortsgruppe •Oiî ials 
fomit; im Dudaf^en Bfeftaurant auf ber ul. a3ptomsi!a eine 
3lifolausfeier, bie einen äufjerft großen Sefu^ au'foumeifen 
^atte. 3lad) ber Begrünung bur^ ben 93orpenben mürben 
mehrere 9tbpentslieber gelungen, bis f<blicfeli(| St. 3litolaus 
erfdfien unb je na^bem, ben fiobn ober eine Dradjt Prügel 
oerabfolgte. 3lur ungern trennten fid) bie 5BerfammeXten 
nad) S ĥ Iu  ̂ ber Sfcicr oon einander. m.

*m* 9ltfolousfeier bes St. 21flne«»e*cin5f Sicmioitomî . 
9Bic alle Sabre, fo aud> biesmal oeranftaltete ber St. 91gncs* 
»erein an ber 9tntoniusfircbc am Sreitag abend eine moblgc* 
Iungene Jiifolausfeier, 311 melier bie ÜUiitglieber »olf̂ äiblig 
erfdiienen find.- Eingcleitet mürbe bie 5eier burclj ein 3iifo* 
lauslieb, hierauf b^'lt ber Gräfes ^odjm. Pfarrer 6 ^0X3 
einen fur3en SBortrag. Er fdjilberte in »erfiiänbXidjien 9Borten 
ben Ginn ber traditionellen 9tifolau«feiern. 9tad) einem Se* 
grÜBungsgebidt erfdien 6 t. S'iifoXaus, begleitet »on Knedt 
9tuppredt, ber »on ber 9?ute oftmals Gebraut) madtc. SSiel 
^eiterfeit bereiteten bic ©lürfspafetc bie St. ÜtifoXaus ben 
„artigen" iSWitg'liebern iiberreidte. 9tad biefent 2lft nafjm bic 
Seiet offiziell i^r Enbe. Sei gemiitXider Unter:t>nltung »er* 
blieben iebod die Serfammelten nod> eine geraume 3eit bei» 
lammen.

so* 3Id»entsfeiet im enanget. Su0cndbund. 2lm heutigen 
9Jtontag, ben 14. Dejember, abenbs 71̂  Uhr, »eranftaltet 
ber eoangelifdc Sugenbbuub im eoangelifden Gemeinde* 
baus eine 9fboentsfeier. 3aX)lreides Erfdeinen ift er* 
miinfdt.

*o* SBeidnaifjtsfeiet der SreimiUigen 2fcucri»edr. Die
greimillige ^euermeX)! ocranftaltet am Sonnabcnb, ben 19. 
De3ember, abenbs 8'Uhr, im Serfammlungsraum des ^euer* 
roehrbepots bte biesjährtge SBetditarfjfsfcier, beftehenb aus 
der Einbefderung ber aftioen ^ifgliebcr, einer ScrXofung 
uifm. 3ohlreidC5 Erfdeinen aud ber inaftioen SKitglieber 
ift ermünfdt.

*o* Verband laufmättntfdev Beamtinnen und Hinge* 
fteHten. 91m Stittmod, ben 16. Dezember, abenbs 7% W)t, 
hält ber SBerbanb faufmännifder Beamtinnen unb meibliden 
Hlngeftellten im Kird)enfaaX der S t. 9lntoniusfirde bie fäl
lige IDTonatsoerfammXung ab. 3ahlreides Erfdeinen ift er* 
münfdt. ___________

©otfesbienfforbnung:
KailjottfdEje Kreugfir^e, Stemtanotdifi.

Dienstag,  ben 15, Dezember.
1. hl- 3Jtefic 3um h'l'ft. ^erjen Sefu unb 9)t«riä in beftimm* 

ter aJtieinuing.
2. hl. SWeiffe für »epft. 91uton $ejc3pf, Eltern ^ejc3pf und 

HJforomiec.

Katjo lifde ^Pfarrfirde S t. Hlntoniits Scmrahütte.
D i e n s t ag ,  ben 15. Dejcmbcr.

6 Uhr: hl- 3Kef|e 3uin 1)1. 9lntouius auf eine beftimmte Sn* 
teniioti,

6,30 Uhr: S^hwsmeffe mit Konbuft für »erft. 9vi:f;tirb 
Krnfrt.

SoangelHd^ Kirdengcincinde n a  hülfe.
D -i e n s t a g, den 15. Dezember.

IV i Uhr: SDfäbdenoerein.

Sporflides
©eneraluerfammlung des Dbcrfdlcfifdjcn ^os»crbandes.
21m geftrigen Sonntag hielt ber Dberfchlefifihe Bojoerbanb 

in ber Kattomitjer ^olijeifchule eine außerorbentlide ©eneral* 
»erfammlung a'b, an ber 8 Älufis teilnahmen. 9tidt anmefenb 
maren 33. K. S.*Kattomifc, 33. K. S. „29"*Bogutf(hiiti unb Dr* 
3egom27. Eröffnet mürbe biefe »gm 1. 33orfihenben, 3>oli3ei*

infpeftor Se^iorsti, ber audf bie Dagcsorbnung befaitntgib. 
hierauf muröe bic 3Bahl bes ^räfibiums »orgenou\men, aus 
meldet Siother als 23or|itjenber unb Sobotta als Sdriftführer 
beröorging. Hiadftehenb gab ber 1. 33orft̂ enbe einen Dätigfeits* 
bericht »rnn »erflojfcnen 3?ereinsjahr ab. 21us biejem mar 3U 
entnehmen, bafj bie Däiigteit bes Sportausfchuifes feinesfalls 
3um SBohle bes Berbanbcs gebient hat, baljer eine aufjÄorbent» 
lijde ©encralcerfammlung notmenbig erfdien. Er rügte. Sic 2Xr» 
beit einiger Spcrtausi^ufimitglieber unb bat bie Berfammeltcn 
bet ber 9ieumahl bes Borftanbes größte Stufnverlfamfeit malten 
311 laffen. Da ein großer Xeil ber Borftanbsmitglieöer ni^t 
3ugegen mar, tonnte ielbjtoerftänbliü) bem alten Borftanb feig. 
21bfolutorium erteilt merben. 9iacf) einer tur3en 5̂aufc mürben 
bie 9ieumal)Icu »orgenommeu. 2tus biefe-n gingen her»or: 
1. 33orfit|enber ^»lifteiinjpcttor Scjiorcti, 2. SGorTî enbcr Kapitän 
Snasäinsti, 3. Borfi^enber 3Biec3oret 91. 6 portausjdußoorfden* 
ber, 2Benbe, aSorfit̂ enber bes S^iebsrichtertollegiums Spiegel* 
mann, SSerbanbsfapitäu 9vofaba, 'Kafienreoiforcn Äother, siüa* 
thfjct und Sobotta. El)ronitführer Dgrba, Sefretär Kocur unb 
Kaffenführer 3intniat. Die neuen aSorftanbsmitglicber gingen 
faft alle einftimmig aus ben SBahlen h t̂oor. Es mürbe be* 
jchlofien bie Start̂ ünmelbegebühr »on 5 31°tp auf 3 31»tg ju 
ermäßigen. Einem 2tntrag bes befannten 33cjers Snopef 3B., 
ihn mieber in bas ßager ber 21mat.ure auftunebmen, murde 
ftattgegeben. ©egen 1 Uhr mittags nahm bic Si^ung ihr Enbe.

3lm heutigen ÜPlontag, abenbs 8 Uhr, findet in Kattomifc 
bie 1. 33orftanbsfî ung ftatt, 3U melder bie 33orftanbsmitgliebcr 
gebeten merben, pünttlicf) unb 3ahlreid 3U erfechten. Beginn 
abends 8 Uhr.

Snoncitsocrjammluug bes K. S . 07*SaurahUtte.
Eine verhältnismäßig STut befuchte 9Jionats»erfammlung 

hielt am Sreitag abenb der hiê ge K. S. 07 im Bcrcinslofal 
Duba ab. ©eleitet mürbe biefe »ent 1. 33orfit|enben 3uber .  
9?ach Beriefen bes iprototolls ber lebten 33erfammlung’ mürben 
die 9)ionats'beiträge einfaffiert. Der Kaffierer Stefauif erigriff 
bas 3Bort unb ermahnte bte 9)iitglieber an bic pünftlidie Be* 
3al)lung ber fälligen Beiträge, ba der Bercin in ftitannicUen 
9töten fteht. 2luch ber 1 . Borfifienbe unterftri^ biefen.21ntrag. 
Es mürbe beidloffcn am 20. DesemSer im Bereinslofal Duba bie 
biesjährige SBeihnadtsfeier abjuhalten. Das tyafthmflsoergnü* 
gen, mirb mic alljährlich Slnfang bes Monats gefiruar ftatifin* 
ben. HBeiter gab ber Berfammiungsleiter befanitt, baß bereits 
im Januar bie fällige Generaloerfammlung ftattfinben mirb. 
Bei biefer folten bie Vorarbeiten 3um benorfte'henben 25jäljr. 
Jubiläum Befprodien merben. Da. feine meiteren 2Xuträge. »or* 
lagen, fdloß ber Borfihetibe bie 33crfammlung mit dem üblichen 
Sportgruß. m.

Bundfnnf
Kattomth — 9BeUe 408.7 t

Dienstag. 12,10: äflittagsfonaert. 14,15: Gd-allplatten.
17,35: Bolfstüm lides Kcn3ert. 20,15: Unterhaltungs* 
fortsert. 23: Xansmufif.

HBarfdctu — HBeUe 1411.8 
Dienstag. 12,10: ajlittagsfongert. 15,15: Borträge. lo,50: 

^ugenbftunbe. 16,20: Borträge. 17,35: Bolfstüm lides 
Konjert. 18,50: Borträge. 20,15: Unterhaltungsfonaert. 
21,45: Bortrag. 22,45: Xan3mufif.

Blcimth SBeUe 252. Breslau 9BeHe 325.
Dienstag, 15. Dejcmdcr. 11,20: Sdulfunf. 12,10: 3Bas ber 

ßanbroirt miffeit mufe! 15,25: Kinberfunf. 15,50: Das 
S3ud des Xages. 16,05: Unterhaltungsfonäert. 17,15: 
fianbro. ^reisbertdt; anfdlteßenb: Xechnif. 17,35: Das 
mirb S ie  intereffieren! 17,55: Die Sd le ftfd ^  9Jionats* 
hefte im Degember. 18,15: Born Gümanbern aum'HBett* 
fampf. 18,40: Stunbe ber merftätigen 3rrau. 19,05: 
SBctter; anfdl.: 9lbenbmufif. 19,35: Kurser ßeitfabert für 
den Sfiläufer. 20: Sinfoniefongert. 20,35: 2lbenbftngen 
im "'Iboent. 21,10: Slbenbberidte. 21,20: Der HBinter* 
übungsbetrieb ber 2lrbeiterfportrer. 22,10 : 3 eit, 2Bctter, 
Bieff'e, Sport, B^ogrammänberungen. 22,25: 3fern im 
Siib  bas fdöne Spanien. 22,40: Xansmufif. 24: gfunf* 
ftille.

33erantmortIicher 9Xedafteair: 9Xeinharb 3)fai in Kattomifc. 
Drucf unb 33erlag: ,.Vita", naktad drukarski, Sp. z ogr. odp* 

Katowice, Ko§ciuszki 29. t

S ie  
betfeit 
S b e e n  
B e b a tf

an B üeft een, Sfoff- 
malfaeften,Oioetfeii 

®efdentacfifeln, 
t S o d ^ e n f d v i f f e n ,  
Stftrelb  ̂u. 3ei- 

fftenttfenftlien 
Botibfidevti 

n ta lf  äffen 
Uapierfet' 
nieffennfm.

am heften unb 
billigften in ber

M s und Mierbanblung, ulSfttomsfa 2
(nattomî et un» fiautapUe-Sieraianoitî ec äeitung)

Beachten Sie bitte die 
Schaufenster-Auslage

T> er§€A ieben f ie
3>firem £imßauf nidktl

Sie genießen große Vorteile, 
wenn Sie Ih re n  B e d a r f  an

llfeifknaffkisgesifienften
jetzt schon decken!

Alles was Sie brauchen, finden Sie in der

Encb-uod Papierhandlung, ul.Bytomska Z
(Kattowilzer and LauralifiHe-Siemianowitzer Zeitung)

S a S r t o e i r e r  T ü r 1932

9 « n a i $ e  
d e t r o a f  

t n ^ o l c n
3u haben in ber

Bit d* u.Vapierhanblungr Bfttontsfa 2
(Kattoioifter unb ßaurahüttc* 

Siemianoioiftet Leitung)

8 P e lik a n -S to ifm a le re i
Die moderne Dame v/ird sich in i 
ihren Mussestunden gern mit der 
Stoflm alerei beschäftigen, eine 
Liebhaberkunst, welche in den 
letzten Jahren starke Verbreitung 
gefunden hat. Farben, Schablo-1 
nen und Anleitung zu haben in

Stoff-Mal s t i f t e  
Stoff-Deckfarben 
Stoff-Lasurfarben 
Stoff-Relieffarben

B u c h - u n d P a p i e r h a n d l u n g ,  u L B y to s n s k a  2
(K a tto w itz e r und Lau rah iitte-S iem iano w itzer Zeitung )

Sltinr Um cn
haben in biefer 
OTsTien heften rfalg!

WOCHEN Deutsche und polnische
TERMIN Kalenderblecks 

TAFEL.

K A L E H D E R
iür das Jahr

empfiehlt zu b i l l i g s t e n  P r e i s e n

fiodi- Bnä Papisfiianilluii!!, B t̂omsKa 2
(Kattowitzer- und Laurahfltte-Siainianowilzer Zeitung)

soeben erschienen!

: x x x x x x x x x c o

S ä m t l i c h e  
D r u c k s a c h e n
für den Geschäfts- und 

Privatverkehr liefert 
schnell u. in bester 

Ausführung

LaurahnHer-SSemianowilzer Zeiteng 
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3 leu  e t n g e t r o f f e n :

t & e v l t n e v  Q X f u T t v i v t e
d rftu e
©ielbafz 'S'ogc

3u haben tu ber ©cfdiäftsftcüe unferer 3citung 
Siemianowice, ul. Bytomska 2

ieM  B is  ne« Isasfittä


